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Argument des Bischofs von Ripon,Kirche von England zayıschen den Stühlen Moorman, ıne Rolle Nach ıhm

Mıt der Weltkonferenz der Metho-
verbaut sıch die Kirche VO England0OR Zur Erklärung dieses schwer- den Weg der Einigung mıt Rom,dısten in Denver (18 bıs 71) wıiıegenden Urteils fügten WIr hınzu: Wenn s1e die Methodisten-Predigerhat e1in Abschnıiıtt der Bezıe- für die Okumenische Bewegung stellt iın die apostolische Sukzession auf-

hungen zwischen der römisch-katho- das Scheitern ohl das Ende der Sos
lıschen Kırche un den Methodisten

nehme. Moocorman War Konzilsbeob-
„organischen Einheit“ der Kırchen achter der Kırche VO  $ England. | D

begonnen. Außerlich wurde SC- als Unionsschema dar, das Ideal VO: oilt als Anglokatholik. Bemerkens-
kennzeichnet durch die Gegenwart „Faıth an Order“ seit seiner Gr  un-  en Wert 1St, was ıhm der Erzbischof VO  $
des eigens eingeladenen Kardıinals dung 1927 ın Lausanne. Diese Ver- Canterbury auf seinen Einwand C1-
Willebrands, Präsident des vatıkanı- MUtLUNg wurde VO  am} der Tagung der widerte. Man konnte damals das Ge-
schen Einheitssekretariats. Seiner Faıth and Order-Kommission wicht dieser Antwort noch nıcht recht

Löwen ebentalls in ECW. bestätigtäÜhnlich versöhnenden AÄnsprache, w 1e beurteilen, nach dem eingangs berich-
S$1e auf dem Lutherischen Welt- Es mussen andere, wenıger Zusammenspiel des Vatikans

kongrefß in FEvıan über die posıtıve STarre Formen des Zusammengehens Mı1t der Weltkonferenz der Metho-
Bedeutung der Persönlichkeit Luthers der Kirchen gefunden werden. disten ekommt ein sroßes (Se-
gehalten hat, 1St eın Schritt des Ent- Wıe csehr das notwendig 1St, zeigte wiıcht. Erzbischof Ramsey erklärte
gegenkommens seıtens der United die Wiıederholung der Abstimmung ZUuUr Verteidigung des Unionsschemas
Methodist Church USA HCc- über das Unionsschema miıt den Me- miıt seinen beiden Stadıen, die hıer

thodisten durch die se1it NovemberSaNSsCNH, dem VOor allem der e1n- früher 1m einzelnen dargelegt WULI-

stige Konzilsbeobachter Prof 1970 in Abständen tagende eue Ge- den Wenn stımmen ollte, da{ß
Osutler (Dallas) mafßgebend beteiligt neralsynode der Kirche VO Eng- das Unionsschema mıiıt den Methodi-

land, auf die Erzbischof RamseyWAar. 24 VO  3 den insgesamt 30 Ar- sten die wachsenden Beziehungentiıkeln des anglikanischen Credo, das große Hofinungen gBESETIZL hatte (vgl Rom behindern würde, dann hätte
die Methodisten einst übernommen Herder-Korrespondenz Jhg 24, sich nıe miıt solcher raft dafür e1InN-
hatten, wurden VO  3 ıhren betont 556 un: ds Jhg. 72 .. Die W C- geSETZT. Er z]laube, die Sorge VO  a Bı-
antırömischen Interpretationen be- sentliche Aufgabe der Generalsynode chof Moorman se1 unzutreffend, und
freit, WEn auch der Worrtlaut nıcht ISt eıne durchgreifende Kirchenre- habe „eine I: Menge Beweise“
geäindert wurde. Das gyeschah schon torm, die die Kirche A  ; England dafür Dıe Entwicklung hat ıhm recht
auf der Generalkonterenz der 4InNe- für Unionen überhaupt erst fähig gegeben.
rikanıschen Methodisten 1mM Aprıil macht, nämlıch die Lösung AUS der Übrigens erwıderte eın Synodaler
1970 Jetzt hat Kardinalstaatssekre- Bevormundung des Unterhauses 1n Aaus Bırmingham, seınes Zeichens
tar Villot VOr der Abreise VO  - Kar- lıturgischen un: disziıplinären Fra- anglikanıscher Priester, dem Bischof
dinal Willebrands dem Generalse- sCHh ber den vorliegenden Plan VO  ; Rıpon, mıiıt Rücksicht auf den
kretär der Methodisten oll 1m wurde ımmer noch ıcht entschieden. theologischen Nachwuchs sCc1
Namen des Papstes gedankt (NC Als nächste dringliche Aufgabe steht höchste Zeıt, die Ordination der
News Servıce bzw. FÄR) 71) die Ordnung der Kirchenfinanzen Kirche VO  3 England der der Metho-
Kanoniıikus Purdy VO Einheits- Die Vorlage des Budgets disten anzugleichen, weıl On die
sekretarıat hat diesen Kontakt „ein für 971/72 sieht als Folge der In- Kiırche VO  S England nıcht mehr

flatıon einen „traumatischen Schock“Kapitel ın der Geschichte der IIN werde. Aufßferdem VCI-
Methodistischen Kırche“ genannt. VOL.- die Kürzung der Ausgaben für breite sıch die Interkommunion -

die Zentralinstanzen 15 V, ter den Christen Ww1e eın Steppen-
Damıt werden die Diözesen un! Ge- brand über das Land Daher musseUnzonsschema MLLE Methodisten

auf dem Prüfstand meiınden wieder einflußreicher. Das endlich miıt der Vereinigung Ernst
wırd sıch alsbald bemerkbar machen, gemacht werden. Dıie Diözesen WEe1-

Die relative Bedeutung dieses Ere1g- WE das „vorläufige“ Abstım- den entscheiden. Die Freude der Me-
nısses erg1ibt sich AaUSs dem größeren mungsergebnis VO] 13 Juli über die thodistenkonferenz über die ve[l-

Zusammenhang des derzeıitigen Stan- Unıon mıiıt den Methodıiısten, das NUur hältnısmäßıg hohe Abstimmungs-
des der Unionsbemühungen 65 V, der Stimmen ergab, VO  3 den VO 65 scheint nıcht ganz

echt sein. SOonst hätte nıcht derden Kirchen, vordergründig des Dıözesen geprüft un: angeNOMMEe:
schwebenden Abstimmungsverfah- bzw abgelehnt wiırd („Church 1 1- Sekretär der Methodistenkonferenz,
ens über die Unıion der Kirche VO mes un: 3 71) Die defini- Greet, die vielbeachtete Pro-
England miıt der britischen Methodi- tiıve Abstımmung durch die General- phezeiung getan, daß in 40 Jahren
stenkonferenz. Der Anlauf War synode sol] Maı 1972 erfolgen keine der bestehenden Kirchen mehr

Juli 1968 gescheitert. Die geben werde, nıcht NUur I des
Anglıkaner hatten in den beiden ( „Church Tımes“ Z2)

rapıden Rückgangs Bewerbern
Konvokationen VO  3 Canterbury un: für das Pfarramt, sondern auch G -
VO  3 ork nıcht die VO Unions- Beziehungen miıt Rom behindert® SCHh des Unverständnisses der Mas-
schema vorgesehenen 75 e der SCIH für die kirchlichen Difterenzen
Ja-Stiımmen aufgebracht vgl Her- Zu dieser 5SOS „vorläufigen“ Ab- („Church L1ımes“ Z4) Die Re-
der-Korrespodenz Jhg Z3. S. 354f stımmung VO 13 Juli sınd verschie- lıgıon gehe iıhre eıgenen Wege, den
Damals annte der Erzbischof VO  3 ene Stimmen VO  s} Bedeutung laut cQhristlichen Glaube fürchte nıcht,

aber mit den Kırchen gehe berg-Canterbury, KRamsey, dies den geworden. Vor allem spielte in der
„kritischsten Tag seit der Reforma- Aussprache der Generalsynode das ab
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Wenıg Hoffnung auf Einigung lıge Mangel theologischer un blöcke un ELAT feindlich die
ökumenischer Bildung den sozialistischen Länder auf Auch der

Etwas deutlicher der Uuro- Synodalen; Ja estehe nıcht e1n- Weltkirchenrat beteiligte sıch nach
pa-Korrespondent VO  e „The hri- mal Interesse für die ökumenische Hrüza der Politik des Kalten
st1an Century : (4.8.71), Ir. Beeson. Lage Man musse für die Zukunft Krieges. Dıie Politik beider „ CNTt-
Seıin Nachrut auf die Generalsynode der Kirche VO  =) England, die die Me- sprach den Interessen des internatıo0-
VO  e ork mıiıt dem düsteren Abstim- thodisten ebenso rauche WwWI1e diese nalen Imperialismus“. So analysıertmungsergebnis ZU Unionss  ema
und den schlechten finanziellen Aus-

die Kirche VO'  - England, schwarz- Hrüza die relig1öse un kirchenpoli-
sehen. Es se1 denn, INa  w entschließe tische Entwicklung des ersten Jahr-sichten tür ıne kirchliche Zentral- sıch dazu, der orm eıner zehnts nach 1945

verwaltung nötıgte ıh: dem Ur- synodalen Regierung der Kirche
teil, aut dieser Generalsynode se]en theologische Konsultoren un:! Beob- Eıine späte Abrechnungdie Kräfte der Zerstörung Werk achter beizugeben, damıt die Aus-
SCWESECN., Der zerbrechliche Charak- sprachen 1n den ökumenischen Rah- Auft dem gezeichneten Hınter-
ter der Kirche VO  3 England se1 deut- inen aSSCN un auf der Öhe der grund wendet sıch der Sıtuation iın
ıch geworden. Die internen Rıch- Theologie sind. Das alles geschah auf der CSSR selbst Hıer haben
tungskämpfe zwiıschen Anglokatho- dem Campus der Universität VO  a iıhm „Außerst CX un: ührende
lıken, Evangelischen un Liberalen York, die durch ıhre kulturellen Le1i- Kräfte des polıtıschen Klerikalismus“
erweısen sıch als unüberbrückbar. sStungen hervorragt. „The Christian angetan, die mıiıt der tschechischen
Die Sache se1 schlımmer, als dıe Century“ meınte noch Nnıe zut mi1t Emigration ıne Änderung der —
Inıtiatıve Gesprächen mıiıt den der englischen Staatskıirche, aber ıne 7z1alıstischen Gesellschaftsordnung der
Methodisten VO  e der Kirche VO CSSR herbeizuführen bemüht —-derartige Kritik konnte INa  —$ schon
England au  en sel. Es besage lange nıcht mehr darin lesen. Keın L Damıt dienten S1€e wiederum den
wen1g, dafß die Generalsynode zahl- Wunder, WenNnn die Methodisten - Plänen einer internationalen eak-
reiche oftensichtliche Torpedierungs- t10n, die ıne Abspaltung der CSSRdere Wege gehen.
antrage nıedergestimmt habe Da{iß Da diesen Umständen ıne VO soz1ıalıstischen ager erstreb-
überhaupt die Opposition vırulent internatıionale anglikanische Kom- ten. Dabei suchten ein Teil der
sel, wecke schlimme Befürchtungen. „ıdeologisch un:! politisch labilenmı1ıssıon Ende Juli 1971 ıne NZ'Woher nehme INa  $ die Hoffnung, Woche Gespräche miıt der Ortho- Intelligenz Uun: einıge desorientierte
daß die definitive Abstimmung 1im doxen Kirche führte, gehört den Mitglieder der Parteıi“ sıch der Kır-
kommenden Jahre anders austallen vielen Möglıchkeiten, die sıch die chen ZUuUr Humanısıerung der so7z1iali-
werde? Das argste aber sel der völ- stischen Gesellschaft bedienen. InKırche VO  $ England offenläßt.

etzter eıit jedoch 1St die Politik des
Vatikans un: des Weltkirchenrates
nach dem Urteil Hrüzas vorsich-Antıkirchliche Kambagne AUS Prag tıger, aber auch eimtückischer SC-
worden.

Eın Beitrag des Leıters des Sekre- Aufschlußreich un: siıcher ungewolltHeiligen Stuhl und den Welt-
1St Hrüzas Geständnıis, da Kirchetarıates für kirchliche Angelegenhei- kırchenrat.

ten, einer Abteilung des Kultur- un: Hrüza holt weıt Aus,. Er beginnt beim und Glauben 1n den etzten Jahren
Informationsministeriums 1ın Prag, VOT der Dubcek-Ara geradeEnde des Zweıten Weltkrieges, der

der tschechischen Intelligenz AnsehenKarol Hrüza, in einer Moskauer IMn einıgen Ländern, insbesondere 1n
Schriftenreihe (Religion un: der 1ıdeo- der Bundesrepublik, 1n Italıen und erhalten und Anhänger gefunden
logische Kampf in der Tschechoslowa- Osterreich“ eın ideologisches Vakuum haben, OVOIL auch das Gespräch
kei, Znanıie. Ser1Ja estestvoznanıe 1 re- 7zwischen Christen un: Marzxıstenhinterließ, das LU aufgefüllt werden
lıgija 5A970) hat ın katholischen Pu- mußte. Weıl „1N den Ländern des 196/ 1n Mariıenbad (vgl Her-
blikationen der etzten Wochen ıne estens“ der ıdeologische und poli- der-Korrespondenz Z Jhg.,
publicity CWONNECN, die weder der tische Einfluf(ß des Marxısmus und der 276n das auf tschechischer Seıite

VO Sozi0ologischen Institut derInhalt dieser Veröffentlichung VOI- ommunistischen Parteı wuchs, wurde
dient noch dem Vertasser gebührt, „die relig1öse Ideologie“ als egen- TIschechischen Akademie der Wıssen-
denn die Ausführungen Hrüzas brin- gewicht herangezogen. Damıt erhijelt schaften iın Prag veranstaltet wurde,
en 1n der Sache nıchts Neues. Hrüza wenn auch den Widerstandnach Hrüza das Christentum, 1NS-
21bt hier 1Ur einen sehr subjektiv SCc- besondere der Katholizismus, ıne der Parteiideologen Polens, der DDR
tärbten Überblick über die Entwick- bedeutende Rolle in den Auseıinan- un Sowjetrußlands. Wenn 1U  -

lung des Verhältnisses zwıschen Kır- dersetzungen zwıschen Kapitalismus Hrüza bemängelt, daß 1n Marıen-
che und Staat in der CSSR nach dem bad keiner Auseinandersetzungund Sozialismus.
August 1968: VOT allem bemührt In der eıt des Kalten Krieges dien- der Marzxısten mıiıt den Christen pC-
sıch, die neuerlichen, aber doch VOT ten der „Vatıkan“ un: der Welt- kommen sel, übergeht se1ine el-

SCINC Anwesenheıit und seın eigenesder Offentlichkeit getarnten Un- kirchenrat den politischen Interessen
terdrückungsmaßnahmen das der imperialistischen Bourgeoıisıe. Schweigen. Ahnlich beurteilt Hrüza
kirchliche Leben MIt eıner antısoz1ıalı- „Der Vatikan stand überall in den auch die antıisozıalıistische Tätigkeit
stischen Haltung der Kirche un ıhrer ersten Reihen des politischen un: der ‚evangelischen Christen, die sıch

eıner „Neuen Orıientierung“ be-Hıerarchie rechtfertigen. Auffal- ideologischen Kampftes den
end sınd die direkten Angriffe und Kommunısmus, nahm teil der kannt hatten. Namentlich werden
oftenen Beschuldigungen den Organısatıon der politischen Militär- einıge Mitglieder der KPC an
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